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Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 7. 


Marienwer der, den 18. Februar 


1891. 


Die Nummer 3 der Geſetz⸗ Sammlung enthält: 
unter 

Nr. 9431 die Verordnung über die Ausübung der 
Rechte des Staats gegenüber den evangeliſch⸗lutheriſchen 
Kirchengemeinden Bornheim, Oberrad, Niederrad, Bo⸗ 
names, Niederurſel und Hauſen. Vom 13. Januar 
1891. 

Die Nummer 5 des Reichs⸗Geſetzblatts enthält 
unter 

Nr. 1935 den Allerhoͤchſten Erlaß, betreffend die 
Aufnahme einer Anleihe auf Grund des Geſetzes vom 
5. Juli 1890. Vom 22. Januar 1891; und unter 

Nr. 1936 den Allerhöchſten Erlaß, betreffend die 
Zinstermine für die zufolge der Allerhöchſten Erlaſſe 
vom 7. September 1889, 17. März 1890, 17. Sep⸗ 
tember 1290 und 22. Januar 1891 noch zu begeben: 
den Anleihebeträge. Vom 9. Februar 1891. 
Verordnungen und Bekanntmachungen 

der Ceutral⸗Behörden. 


1 Bekauntmachung. 
Poſtanweiſungen nach der Südafrikaniſchen 
Republik. 

Von jetzt ab find nach der Südafrikaniſchen ۶ 
publik (Transvaal) Poſtanweiſungen bis zum Betrage 
von 10 Pfund Sterling zuläſſig. 

Ueber die näheren Bedingungen ertheilen die Poſt⸗ 
anſtalten Auskunft. 

Berlin W., den 5. Februar 1891. 

Der Staatsſekretair des Reichs⸗Poſtamts. 

von Stephan. 


Verordnungen und Betauntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ۶ 


2) In der Zuſammenſetzung der + 
und Sectionsvorſtände der Unfall⸗Berufsgenoſſenſchaften, 
ſowie unter den Vertrauensmännern derſelben haben, 
ſoweit es den Regierungsbezirk Marienwerder anlangt, 
im Laufe des Vierteljahres October / December 1890 
folgende Veränderungen ſtattgefunden: 

1. In der Nordöſtlichen Eiſen⸗ und Stahl⸗ 
Berufsgenoſſenſchaft ſind in der Section IV, um⸗ 
faſſend die Provinzen Oſt⸗ und Weſtpreußen, zu Ver⸗ 
trauensmännern bezw. deſſen Stellvertreter gewählt 
worden: 


a. Für die Kreiſe Flatow, Dt. Krone, Schlochau 
E. Schulz⸗Konitz, Vertrauensmann, 
G. Voß⸗Neuenburg, Stall vertreter. 
b. Für die Kreiſe Thorn, Culm, Strasburg 
und Brieſen: 
Betriebsingenieur W. Kraatz⸗Thorn, Vertrauensmann, 
F. Rapke⸗Mocker bei Thorn, Stellvertreter. 
6. Für die Kreiſe Elbing, Marienwerder, 
Stuhm, Pr. Holland: 
H. Hotop⸗Elbing, Vertrauensmann, 
Betriebsingenieur O Thimm:Elbing, Stellvertreter. 

In den Vorſtand der Berufsgenoſſenſchaft iſt 
gewählt: 

F. Schichau⸗Elbing als Vorſitzender, 
Adolf H. Neufeldt⸗Elbing als Stellvertreter. 

2. In der Nordöſtlichen Baugewerks⸗Ve⸗ 
rufsgenoſſenſchaft beſteht der Vorſtand der Section 
IV. umfaſſend die Provinz Weſtpreußen, ſeit dem 1. 
Detober pr. aus folgenden Perſonen: 

a. Berndt, Privat ء‎ Baumeifter in Danzig, Vor 
ſitzender, 

b. Herzog, Emil, Zimmermeiſter in Danzig, 

e. Schutz, Herrmann, Malermeiſter in Danzig. 

3. In der Tiefbau-Berufsgenoſſenſchaft 
iſt für den Regierungs⸗Bezirk Marienwerder der Bau⸗ 
unternehmer J. Anker in Graudenz zum Vertrauens- 
mann und zu deſſen Stellvertreter der Bauunternehmer 
Zebrowski in Lautenburg Wpr. gewählt worden. 

Marienwerder, den 31. Januar 1891. 

Der Reglerungs⸗Präſident. 


3) Wegen Ausbruchs der Mauls und Klauenſeuche 
wird hiermit auf Grund der §§ 18 und 28 des Reichs⸗ 
viehſeuchengeſetzes vom 23. Juni 1880 die Abhaltung 
des Vlehmarktes in Schloppe (Kreis Dt. Krone) am 
24. d. M. verboten. Der Auftrieb von Pferden iſt 
jedoch von dem Verbot ausgeſchloſſen. 
Marienwerder, den 14. Februar 1891. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
4) Durch die im Einvernehmen mit dem Bezirks⸗ 
ausſchuß hierſelbſt unter dem 27. v. Mis. ergangene 
Verfügung des Herrn Miniſters des Innern iſt der 
Gutsbezirk Grasnitz, Kreis Roſenberg, von dem Amts⸗ 
bezitke Groß Jaulh abgetrennt und dem Amtsbezirk 
Nipkau zugelegt worden. 
Marienwerder, den 5. Februar 1891. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


Ausgegeben in Marienwerder am 19. Februar 1891, 


3 — 


8) Verzeichuiß 
derjenigen Perſonen, welche in Folge landräthlicher Verfügung aus dem Bezirke der Königlichen Regierung zu 
Marienwerder während des Kalenderjahres 1890 aus dem preußiſchen Staatsgebiete ausgewieſen ſind. 


Zu⸗ Vor⸗ Alter Größe Beſon⸗ Grund der Ausweiſung 


2 
85 5 dere und Angabe des Staates, 
N ER Stand Haare Augen] Zähne Kenn⸗ nach welchem der ۶ 
& | are laren zeichen gewieſene ſichgewendethat. 
10 Waſſiliew Waſſili Schriftſetzer 28 Rußland. 
2 Watkowski Michael Arbeiter 48 m 
80Jankowska Angelika Dienſt⸗ 28 150 blond blau vollzählig 4 „ruſſiſche Unter⸗ 
mädchen thanin. 
Grunwald Feiwill Schloſſer 32 | 1۱68 [dunkel⸗blau⸗ 3 Rußland, ruſſiſcher Unters 
blond | grau than. 
Rybitzka Anaſtaſiaſ Arbeiterin 1660 ſſchwarz braun „ geiſtes⸗[Nußland, ruſſiſche Unters 
vad | thanin. 
60Gibek Johannes Arbeiter 37 Oeſterreich⸗Ungarn. 
7Jölaſchewski Vincent „ 30 167 ſſchwarz blau defect Rußland. 
8 Pyſtak Emilie Dienſtmagd | 23 blond 4 E 7 
HTylmanomsli, Karl یب‎ 33 | 170 Dunkel- braun „ 7 
nebſt Ehefrau blond 
Katharina und 
4 Kindern 
10 Chrzanowska Katha⸗ Dienſtmagd 19 15 1ſhell⸗ blau gut pocken⸗ 
rina blond ند‎ 
11 Wierzbowski [Franz Arbeiter 28166 [blond „ geeſund ۷ — 
rechten 
Seite 
12 Baum Victor Makler 43 | 162ſſchwarz grau * — ۵ 
13:Nadzanomali Markus [Schuhmacher 58 | ۱۱۵۵۵ braun „ u 
14 Kriska Jakob Bäcker 34 159 هت‎ „ [Defect 
۱۱ Antonie ſunverehe⸗ 24 151ſblond grau Igefund ات‎ „ 
lichte len Ohr 
ein llei⸗ 
nes 
Mut⸗ 
termahl 
160Jwitzka, Joſeph Arbeiter 60 | 1163 [blond braun [Defect ۳ 
nebſt Ehefrau grau⸗ 
Anna geb. melirt 
Wilczynska 
17 Smielowska Marie Arbeiterfrauf 69 | 164 dunkel⸗ grau ۳ wer’ پر‎ 
anna blond hoͤrig 
Vorſtehendes Verzeichniß bringe hiermit zur öffentlichen Kenntniß. 
Marienwerder, den 5. Februar 1891. Der Regierungs⸗Präſident. 
Bekanntmachung. die Beſchäler bis zum 1. April d. Js. im Geſtüt zurück⸗ 


Mit Rückſicht auf die im Königl. Pommerſchen behalten werden. 
Landgeſtüt in Labes zur Zeit herrſchende, anſcheinend Marlenwerder, den 9. Februar 1891. 
im Erloſchen begriffene Influenza wird die Beſchickung Der Reglerungs⸗Präſident. 
der Beſchälſtationen im Bezirk dieſes Landgeſtüts nach 
Beſtimmung des Herrn Miniſters nicht vor dem 1. März 7) Der Herr Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts: 
d. 38. ſtattfinden. und Medizinal⸗ Angelegenheiten hat dem pract. Arzt 
Sollten indeſſen im Laufe des Monates Februar Dr. Springfeld die commiſſariſche Verwaltung der 
weitere Erkrankungen an Influenza eintreten, jo werden Kreiswundarztſtelle des Kreiſes Schwetz unter Anweiſung 


— ۳ 


des Wohnſitzes in Gruczno vorläufig auf 1 Jahr über-[15. November 1884 ۴ Nachträgen I—XI, ſoweit 
tragen. letzterer Frachtſätze nach den Stationen Alt⸗Damm, 
Dr. Springfeld hat die Dienſtgeſchäfte am 29. Carolinenhorſt und Stargard i. Pm. enthält, aufgehoben 
v. Mts. übernommen. werden. 
Marienwerder, den 5. Februar 1891. Der neue Tarif ſtellt ſich im Allgemeinen als 
Der Regierungs⸗Präſident. eine Neuauflage des bisherigen Tarifs dar und enthält 
nur theilweiſe geringfügige Erhöhungen bis 1 Pfg. für 
8) Berichtigung. 100 kg im Theil 1 des Tarifs für 10,000 kg Sen⸗ 
Der Durchſchnittspreis für 100 Kg. Hafer in der dungen, welche durch die Betriebseröffnung der Strecke 
Stadt Vandsburg hat in dem Monat November v. Js. Karf⸗Radzionkau und den Abbruch der alten Strecke 
14 Mk. — Vierzehn Mark — Karf⸗Tarnowitz hervorgerufen ſind. Einzelne Aenderungen 
betragen. im Theil II und III des Tarifs find auf Druck- ꝛc. 
Die bezügliche Preisangabe in der dieſſeitigen Fehler zurückzuführen. Soweit durch den neuen Tarif 
Bekanntmachung vom 8. December v. Js. (Amtsblatt gegen jetzt Erhöhungen eintreten, bleiben die bisherigen 
Stück 51) hat ſich als unrichtig herausgeſtellt. Frachtſätze noch bis zum 31. März d. J. in Kraft. 
Marienwerder, den 10. Februar 1891. Druckabzüge des Tarifs find bei den Fahrkarten⸗Aus⸗ 
Der Regierungs⸗Präſident. gabeſtellen unſeres Bezirks unentgeltlich zu haben. 
9) Dem Thierarzt Emil Wilhelm Schulz in Chriſt⸗ Bromberg, den 10. Februar 1891. 
burg iſt die commiſſariſche Verwaltung der Kreisthier⸗ Koͤnigliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
arztſtelle des Kreiſes Stuhm auf ein weiteres Johr 
übertragen worden. 
Marienwerder, den 12. Februar 1891. 


14) Bekanntmachung. 


Der Regierungs⸗Präſident. Auf Grund des § 6 Artikel II des Reichs⸗Ge⸗ 
10) Im Kreiſe Graudenz ſind ſetzes vom 21. Juni 1887 (R.⸗G.⸗Bl. S. 245) betreffend 
1. der Rittergutsbeſitzer Schmidt in Schönau zum Abänderung bezw. Ergänzung der Geſetze über die 
Amtsvorſteher für den Amtsbezirk Schönau, Quartierleiſtung und die Naturalleiſtungen für die be⸗ 
2. der Gutsbeſitzer Hannemann in Ludwigsort zum waffnete Macht im Frieden ſowie der Vorſchrift der 
Stellvertreter deſſelben, ſowie Ausführungs⸗Inſtruktion vom 30. Auguſt 1887 2 
3. der Gutsbeſitzer Müller in Boguſchau zum Stell⸗G.⸗Bl. S. 433) unter Nr. 3 Abſatz 1 zu 8 9 dez 
vertreter des Amtsvorſtehers für den Amtsbezirk Naturalleiſtungsgeſetzes werden nachſtehend mit einem 
Lindenau ernannt. Aufſchlage von fünf vom Hundert die Durch- 
Marienwerder, den 11. Februar 1891. ſchnitte der hoͤchſten Tagespreiſe, welche in den für die 
Der Regierungs⸗Präſident. einzelnen Lieferungsverbände (Kreiſe) Des Kegierung8s 
11) Dem Fräulein Hedwig Butſchkowski in Guttowo, bezirks Marienwerder feſtgeſetzten Hauptmarktorten 
Kreis Löbau Wpr., iſt die Erlaubniß ertheilt, im dies⸗ ($ 19 Abſatz 2 u. 3 des Kriegsleiſtungs⸗Geſetzes vom 
ſeitigen Bezirk als Hauslehrerin zu fungiren. 13. Juni 1873) im Monat Januar 1891 
Marienwerder, den 12. Februar 1891. für Fourage gezahlt worden ſind, bekannt gemacht. 
Königliche Regierung, Es betrug im Monat Januar 1891 der Durch⸗ 
„Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. ſchnitt der höchſten Tagespreiſe einſchließlich eines Auf⸗ 
12) Dem Fräulein Chriſtel Hartwich in Wilczewo, ſchlages von fünf vom Hundert für 50 kg 
Kreis Stuhm, if die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 
Bezirk als Hauslehrerin und Erzieherin zu fungiren. Hafer. Heu. ſtroh 
Marienwerder, den 10. Februar 1891. MM . 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 


18) Bekanntmachung. 


im Hauptmarktorte 
Culm für die Kreiſe Brieſen 
und Culm 7,35 2,36 2,10 
Flatow „ den Kreis Flatow 7,88 3,15 2,63 
Dt. Krone „ „ Dt. Krone 7,47 2,36 1,97 
Dt. Eylau für die Kreiſe Löbau, 
Roſenberg und Strasburg 7,20 2,52 2,32 
Marienwerder für den Kreis 
Marienwerder 7,66 2,36 2,10 
Konitz für die Kreiſe Konitz, 
Schlochau und Tuchel 6,76 2,10 2,21 
Graudenz für die Kreiſe Grau⸗ 
denz und Schwetz 7,14 2,36 2,42 
Thorn für den Kreis Thorn 7,50 2,33 2,51 
Marienwerder, den 6. Februar 1891. 


I—XVI, ſowie der Kohlen ⸗Ausnahmetarif nach Statio⸗ 
Der Regierungs⸗Präfident. 


nen des Eiſenbahn⸗Direktions⸗Bezirks Berlin ꝛc vom 


5) Nach ۰ 
von den Markt⸗ und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 
Markt⸗ 
pro 100 Kilogramm. pro 1 Kilo⸗ 
Kamen ۱ — تا‎ | Rind: ۳ 
Grbs | Spei: Fa 
der Weis | Rog: ſen, ۳ Kar⸗ 2 . 
Gerſte Hafer. gelbe, bobs Linſen. Nichts 8 Heu. 

5 Städte. ده بسن‎ Kochen A koffeln. & Keule. Bauch. 

3 M. Pf. M. Pf. M. ا‎ M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. ۳ Pf. M. Pf. M. 2۳ W. PEN. Pf. M. Pf. M. Pf. 
11 Chriſtburg 191201106۱ 10147012 50۱14 811 —1—I——] 406 — .. — | 120 1 — 120 
9۱ Conitz 18 141625146812 60114 28040 460 — 410—— 390 1350 1115! 5 
3 Dt. Krone — — 1599015 — 137801368940 —50— 3 75.— — 450 120 1 101 1:20 
4) Culm 17481558136713 75/18 —30 —[70 — 4 — 250| 450 1301 106 115 
50 Dt. Eylau 17۱9816۱05118: 2712 9601718— | 442.—— 480 1 ۵ 140 
6| Flatow ee | ee 5 اس پا‎ 6۵ — 120 110 150 
7| M. Friedland سر‎ e 5112180114 44]- —— 42 51280 
8| ۵۵ 18006/164814 221338018 50140 67/56 — 435] 425 125 1,05] 1 
9| Jaſtrow — |15 2 9455 12 59/15 57] أااوو 8 مسب‎ 450 1280 11201 

10| Löbau — 179211311140 — 3— — 111 1 1 

1 6 460 "بسا 4 021 ت70 "0 36015 20/14 19/12 ۱2۱16 18 Marienwerder‏ 1 1 

1 1 — 0 سس اس —.50 سا | |29 19116113 13,72 51 17 Meme‏ 12 

13] Neumark 17061550 12 13118712 50| — —— 295 i — — Fe 1 1 

14 Nieſenburg 18 60ʃ16 3012 85 12660——————4—.————— 1 1 

151 Noſenberg 19 85/15 44 12 84/12 40 13189 — اساس‎ — 1 425.—— 450) 1 1 

160 Schlochau ا‎ 1589 13 3412,5314 72] —I— | — 451 3 11| |-ا-‎ 5221 1 1 

17| Schwetz — ]16 09114 04| 14 2311447] | — 1 1 

18| Strasburg 18 — 15 64/1425 1440 9 70 50(— — —— 4 — 373] 3— 4 — 1 1 

eee 1%‏ پم ی وم Stuhm‏ |19 

20| Thorn 580 4781 — 443 | 1 

21] ۲ 0} 4-| 3550| 5 —110— 9001 

Summa 755 ar 22287 67 278 ۳6 m 13: Ei سای‎ 771887 8528057 67 9 x 65 10 56 6 
Durchſchnitt بت نب‎ 8 — 105 1 

23| Vandsburg TREE 17 — 1 

231 Neuenburg . 14 — 

24| Hammerſtein 14 50 

16) Durchſchuitts⸗Markt⸗Preiſe 


des Schlachtviehes zu Thorn im Monat Januar 1891 nach Lebendgewicht. 
i 2. Kälber für 3. Schweine 4. Hammel Anzahl der aufgetriebenen 
1. Rindvieh für 100 Pf. | 100 Pf. far 100 Pfd. für 100 Pfd. Stücke Vieh als 


NN a. 2 
Rind: Käl⸗Schwei⸗ Ham 
Maſtvieh wan Faule r r. 5 5 fette | magere] fette magere E 8 
Vieh la Jahren * 8¢ | | vieh | ber | | mel, 


Mk. Pf.] Mk. Pf.] ME. Pf. Mk. Pf. Mk. Pf Mk. Pf Mt. BE] Ml. If. Mk. Pf ۳38 


C 
Marienwerder, den 10. Februar 1891. Der Regierungs⸗Präſident. 
17) Bekauntmachnng. das Geſetz vom 18. Juni 1884 vorgeſchrieben iſt, wird 


Die nächſte Prüfung von Schmieden, welche ein in Roſenberg am 9. April d. Js. abgehalten werden. 
Zeugniß über ihre Befähigung zum Betriebe des Huf⸗ Meldungen zur Prüfung ſind unter Einſendung 
beſchlag⸗Oewerbes erwerben wollen, wie ſolches durch eines Geburtsſcheins und etwaiger Zeugniſſe über die 


weijung 
Regierungsbezirks Marienwerder im Monat Januar 1891. 


ſe. 7 ۳7 eee 


gramm. ۱ pro 1 ۰ 
Kalb: | an: | 60 [Mehl Nr. 1. | Kaffee. 2۳ | 
_ leti. Speck g. Stück | Ser: Bud: A یر ون‎ 
2 نت‎ OE 275 ier. Wei⸗ | Rog⸗ | Fe | ſten⸗ wel Pirſe "8 Daa gaben ee e 
räu⸗ ۱ Eier. er | Rog⸗Grau⸗ rützel den⸗ Java. (mitt⸗ (ge⸗ [wöhn⸗ Schmalz grüge 
52 zen.] gen. ۳ Grütze | ler). FM liches). 4 
M. Pf. M. Pf.] M. Pf. M. Pf.] M. Pf.M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf.] M. Pf. M. Pf.] M. Pf. 
80 1 [ 1180| 1 80 4 22. — 32. — 28 || 85| 40.— —— 4] 3—1 4 لت‎ — 20 1 60 — 45 
100 115 110 130 443.— 37 — 32.60 | 40 40 50. 60) 280} 3120| — 20 2 —| — 50 
— 90 1201 240 186 5 531 -38| —26— 40 — 3550 —40.— 50 280 360 — 200 2 —| — 40 
1110| 117 100 174| 4 ده سا‎ - 30|— 50|— 40-50 40. 60] 2 80 360 — 20 1/80) — 50 
1 — 190 220 5511 50ات سس( ]40 —.45 301 ا86‎ 3 600 480] — 20) 21—| —| 0 
1 201 220| 1180] ات4‎ 63.—30— 40.—50— 150 260 360 — 20 160 — 50 
— 22480 60.— 30/— 36.— 40— 400 2 800 320 — 1 60| — 36 
1 121 190] 2121] 708— 55.— 50 601 — 45| 70 3— — 1 80 55 
— 06| 190| 1710 375| 60.—35.— 40. ——60 3. — 1180| — 40 
— 15 2۱1۵ 150 250—82 40.— 40 — 40——— 0250 E 2 لب‎ — 40 
105| 110 2 10 449-4030 60| 60-74 70| 70| 40 fr 2 9 
130| 1130| 2140| 220 350 — 45.— 70 — 5060 — 25.— 50 0 نم‎ 9 — — 60 
66 1 — 160 1 20۱ 375 - 341 30 — او — 40 سام4‎ 60 — 60| 20 — 20 1 10 — 60 
— 90 1.10] 190| 190 5 50. 60 — 70 80— 700 0 8 1 40| — 0 
— 90| 105 190 160 404 — 40| 20. 60 — 60-60 —60.— 60 3.20 2 شاب ات‎ 
1120| 1200 2-| 169 5 | | 375 1600 — 40 
— 80 1— 1/69] 1180| 5 1 60| — 50 
1۱۱3| 1080 1790 2117] 4 1 60| — 50 
— 75 105] 1160| 154 5 1 600 — 40 
1140| 1200 ۱۱8۵| 204| 5 1 601 — 56 
110 180 1180| 6 1| 60| — 40 
21 0022 23140 9995 — 9 
1—| 11۱۱ 1۱99| 186| 4 540 295| 3 


Marienwerder, den 10. Februar 1891. Der Regierungs⸗Präfident. 


erlangte techniſche Ausbildung, ſowie unter Einſendung laut Erkenntniß vom 14. Januar 1890), vom 


von 10 Mark Prüfungsgebühren bis zum 9. März Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten zu 

d. J. frankirt an den Unterzeichneten zu richten. Breslau, vom 21. Dezember v. J. 
وک پا وی پیب‎ Auf Grund des $ 362 des Strafgejepbuche: 

der 4. Prüfungs⸗Commiſſion für Hufſchmiede. 1. Franz Bergmann, Schneidergeſelle, geboren am 

Kruckow. 18. Januar 1870 zu Lins dorf, Bezirk Senftenberg, 

Kreis⸗Thierarzt. Böhmen, ortsangehörig zu Wolsdorf, Böhmen, 

۲ wegen Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen 

18) Ausweifung von Ausländern aus dem Negierungspräfidenten zu Breslau, vom 27. De: 

. ۱ 2 994 1 9100 8, Arbeiter, geboren am 11. Oc 

2. m Bröckers, Arbeiter, ge DOc⸗ 

Auf Grund des § 39 des Strafgeſebbuchs: Ki zu Enſchede, Niederlande, ortsangehorig 


1. Johann Potuczek, Gärtner, geboren am 17. Mai ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom Königlich preußi⸗ 
1846 zu Jaromer, Bezirk Königinhof, Böhmen, ſchen Regierungspräſidenten zu Münſter, vom 4. 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen einfachen Dieb; Dezember v. J. 
ſtahls im Rückfall (1 Jahr 1 Woche Zuchthaus 3. Johann Greßl, Schieferdecker, 49 Jahre alt, geb. 


. (016۲ Gruchmann, Cigarrenmacher, geboren am 


Franz Hruska, Metzger, geboren am 28. October 


„Samuel Kaszparowsky, Arbeiter, 55 Jahre alt, 


. Johann Koſchak, Färbergeſelle, geboren am 6. 


2 


10 


11 


12. 


13. 


14. 


— — 


und ortsangehörig zu Smrzowitz, Bezirk Taus, 
Böhmen, wegen Landſtreichens, vom Stadtmagiſtrat 
Deggendorf, Bayern, vom 22. November v. J. 


22. Dezember 1860 zu Kaliſch, Ruſſiſch⸗Polen, 
wegen Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen 
Regierungspräſidenten zu Oppeln, vom 29. Oc⸗ 
tober v. J. 


1857 zu Neugedein, Bezirk Taus, Böhmen, orts⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom ۶ 
niglich bayeriſchen Bezirksamt Erding, vom 14. 
November v. J. 


geboren und ortsangehörig zu Modta, Ruſſiſch 
Polen, wegen Landſtreichens, vom Königlich preußi⸗ 
ſchen Regierungspräſidenten zu Potsdam, vom 
29. Dezember v. J. 


Dezember 1864 zu Sternberg, Mähren, ortsan⸗ 
gehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns und Land⸗ 
ſtreichens, vom Königlichen Polizeipräſidenten zu 
Berlin, vom 18. November v. J. 

Chriſtian Michel, Küfer, geboren am 26. Mai 
1838 zu Bumplitz, Kanton Bern, Schweiz, orts⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom 
Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Colmar, vom 
22. Dezember v. J. 

Daniel Mieke, Bäcker, geboren am 10. Dezember 
1865 zu Gainfarn, Bezirk Baden, Oeſterreich, orts⸗ 
angehörig zu Oberliebich, Bezirk Böhmiſch Leipa, 
Böhmen, wegen Landſtreichens, vom Königlich 
bayeriſchen Bezirksamt Aichach, vom 17. Dezember 
v. ۰ 

Janôs Paluf, Fabrikarbeiter, geboren im ۶ 
vember 1865 zu Borzod⸗Megye, Komitat Miskolcz, 
Ungarn, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 
präſidenten zu Oppeln, vom 28. November v. J. 
Anton Reimer, Kellner, geboren am 14. Februar 
1870 zu Poderſam, Böhmen, ortsangehörig zu 
Tſcheraditz, Bezirk Saaz, Böhmen, wegen Lands 
ſtreichens, vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt 
Erding, vom 18. Dezember v. J. 

Angelika Reinſch, geborene Sekirer, Wittwe, geb. 
am 16. Mai 1838 zu Kronſtadt, Böhmen, orts⸗ 
angehörig zu Kerndorf, Bezirk Senftenberg, Böh⸗ 
men, wegen Bettelns, vom Königlich preußlichen 
Negierungepräfidenten zu Breslau, vom 19. De: 
zember v. J. 

Johann Nieger, Kunſtweber, geboren am 20. 
Juni 1850 zu Markersdorf, Bezirk Jägerndorf, 


15. 


16. 


17. 


18. 


19. 


20. 


21. 


22. 


23. 


19) 


polizeilicher Vorſchriften, von der Polizeibehörde in 
Hamburg, vom 22. Dezember v. J. 

Johann Waldecker, Tagelöhner, geboren am 31. 
Dezember 1849 zu Lub, Bezirk Klattau, Böhmen, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens 
vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Deggendorf, 
vom 19. November v. J. / 
Anton Georg Ziſchka, Schloffer, geboren am ۰ 
Juni 1846 zu Mürzzuſchlag, Steiermark, orts⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Beltelns, vom ۰ 
bayeriſchen Bezirksamt Neuſtadt a. W. N., vom 
15. Dezember v J. 

Kaſia Balais, geb. Minſch, Zigeunerin, geboren 
im Jahre 1840 zu Oswigeim, Galizien, ortsan⸗ 
gegörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom 
Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten zu 
Oppeln, vom 1. Dezember v. J. 

Heinrich Buſer, Tagner, geboren am 17. Juli 
1860 zu Dietgen, Kanton Baſelland, Schweiz, orte⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom 
Katſerlichen Bezirkspräſidenten zu Colmar, vom 
3. Januar d. J. 

Joſef Medek, Tapezierer, geboren am 28. Juni 
1871 zu Teplitz, Böhmen, ortsangehörig zu Auſſig, 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Königlich 
preußiſchen Regierungspräſidenten zu Lüneburg, 
vom 30. Dezember v. J. 

Theodor Poledna, Schneider, geboren am 9. Sep⸗ 
tember 1853 zu Brünn, ortsangehörig zu Wekau, 
Bezirk Groß⸗Meſerilſch, Mähren, wegen Bettelns, 
vom Großherzoglich badiſchen Landeskommiſſär zu 
Freiburg, vom 5. Januar d. J. 

Joſef Schmidt, Kaminkehrergehilfe, 19 Jahre, 
geboren zu Welbine, ortsangehörig zu Schönwald, 
Böhmen, wegen Landſtreichens, vom Königlich 
bayeriſchen Bezirksamt Traunſtein, vom 23. De⸗ 
zember v. J. 

Anton Oswald Werder, Knecht, geboren am 14. 
März 1854 zu Hünenberg, Kanton Zug, Schweiz, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, 
vom Kaiſerlichen Bezirkspräſtdenten zu Colmar, 
vom 31. Dezember v. J. 

Jakob Wopatek, Tiſchlergeſelle, geboren am 3. 
Juli 1856 zu Zablat, Bezirk Wittingau, Böhmen, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, 
vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Regen, vom 
20. Dezember v. J. 


Perſonal⸗Chronik. 
Seine Majeſtät der König haben den Regierungs: 


Uſſeſſor Dr. jur. Georg Kautz zum Landrathe des 


Oeſterreichiſch⸗Schleſien, wegen Bettelns, vom Kgl. Kreiſes Konitz Allergnädigſt zu ernennen geruht. 


preußiſchen Regierungspräſidenten zu Arnsberg, 
vom 5. Dezember v. J. 
Dagmar Annine Joörgine Schröder, Fabrikarbeite⸗ 


rin, geboren am 13. März 1870 zu Gjellftedt,|amts » Affiftent nach Graudenz, 
Wagner von Melno nach Thorn, die Reviſtons⸗Auf⸗ 


auf Fühnen, Dänemark, wegen Uebertretung ſitten⸗ 


Es ſind verſetzt worden: der Steueramts⸗Aſſiſtent 


Zühr in Graudenz als Zollamts⸗Aſſiſtent nach Gollub, 
der Zollamts⸗Aſſiſtent Burneleit in Golub als Steuer; 


der Steuer = Auffeher 


an در‎ 


leber Böttner und Riedeberger in Bremen als Grenz⸗ 
Aufſeher nach Mieſionskowo bezw. als Steueraufſeher 
nach Melno, die Grenz⸗Aufſeher Heyſe von Mieſions⸗ 
kowo nach Glinken, Schulz von Glinken nach Jaſtrzembie 
und Albrecht in Jaſtrzembie als Steuer⸗Aufſeher nach 
Kielpin. ۱ 

Dem Büreau⸗Vorſteher für das 0 
bei der Provinzial⸗Steuer⸗Direction in Danzig, Kanzlei⸗ 


rath Schneider iſt der Character als Rechnungsrath 


und dem Ober = Steuer < Infpector Niemeyer in Dt. 
Krone der Character als Steuerrath verliehen worden. 

Der Domänenpächter Gollnick in Gurſen iſt zum 
Amtsvorſteher für den Amlsbezirk Gurſen, Kreiſes 

latow, ernannt. 

Der Gutsbeſitzer Oskar Or lovius in Gr. Görlitz 
iſt nach abgelaufener Amtsperiode wiederum zum ۰ 
vorſteher für den Amtsbezirk Roſenthal, Kreiſes Löbau, 
und der Mühlengrundſtücksbeſitzer Plitt in Kolodzeyken 
zum Stellvertreter deſſelben ernannt. 


Perſonal⸗Veränderungen im Bereich ۵:8 ۰ 
Provinzial⸗Schul⸗Collegiums zu Danzig 
pro Januar / Februar 1891. 


Dem Gymnaſial⸗Oberlehrer Skerlo in Graudenz 
iſt das Prädikat „Profeſſor“ verliehen worden. 

In gleicher Eigenſchaft wurden verſetzt: die ordent⸗ 
lichen Lehrer Trzoska vom Realprogymnaſium zu Culm 
an das Gymnaſium zu Neiße und Pech vom Gym⸗ 
naſtum zu Neiße an das Realprogymnaſium zu Culm. 

Der Seminar⸗Direktor Dr. Wende in Graudenz 
iſt zum Regierungs⸗ und Schulrath ernannt und der 
Regierung in Oppeln überwieſen worden. 


Erledigte Schulſtellen. 
Die Rektorſtelle an der evangeliſchen Stadtſchule 


zu Chriſtburg, Kreis Stuhm, iſt erledigt. 
Für das Rektorat geprüfte Kandidaten der Theo⸗ 


20) 


5 Der Gutsbeſitzer Moritz Schöpke in Walde ift 
zum Stellvertreter des Amtsvorſtehers für den Amts⸗ 
bezirk Grabau, Kreiſes Löbau, ernannt. 

Die Wahl des Rechts = Anwalts und Notars 
Wyczynski zum unbeſoldeten Rathsherrn der Stadt 
Strasburg iſt beſtätigt worden. 

Die Erſaß⸗Wahl des Geſtüts⸗Rendanten Schulz 
zum unbeſoldeten Rathsherrn der Stadt Marienwerder 
iſt beſtätigt worden. 

Die durch Penſionirung des Förſters Schwaebſch 
erledigte Förſterſtelle zu Lindenberg in der Oberförfterei 
gleichen Namens iſt vom 1. April 1891 ab, dem 
Förſter Röhr, bisher in der Oberförfterei Junkerhof, 
definitiv übertragen. 

Die Lokalaufſicht über die neu zu gründende 
Schule zu Grabowitz im Kreiſe Thorn iſt dem Prediger 
Jeroſchewitz in Schillno übertragen worden. 

Die Lokalauſſicht über die Schule zu Suchoronczel 
iſt dem Pfarrer Wittig in Vandsburg übertragen und 
der Kreisſchulinſpector Dr. Block in Zempelburg von 
. e worden. 

e Lokalaufſicht über die Schulen zu Kanitzken, 
Gr. Nebrau, RL Nebrau, Rundewieſe, Ruſſen zu, Schinken 
berg, Stangendorf und Weichſelburg im Kreiſe Marien: 
werder, ſowie über die Schule zu Gr. Wolz im Kreiſe 
Graudenz iſt dem Pfarrer Ebel in Gr. Nebrau über⸗ 


tragen und die bisherigen Lokalſchulinſpectoren, Kreis: 
ſchulinſpector Lierſe in Marienwerder und Dr. Kappan 
in Graudenz ſind von dieſem Amte entbunden worden. 


logie, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben 
ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem König⸗ 
lichen Kreisſchulinſpektor Herrn Dr. Zint zu Stuhm 
ſchleunigſt zu melden. 

Die Schullehrerſtelle zu Steinforth, Kreis Schlochau, 
wird zum 1. April er. erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einfenbung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Herrn Henkel zu Prechlau zu melden. 

Die Schullehrerſtelle zu Klonia, Kreis Konitz, 
wird zum 1. März cr. erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Herrn Dr. Jonas zu Konitz zu melden. 

21) Bekanntmachung. 

Die zweite Lehrerſtelle an der hieſigen evangeli⸗ 
ſchen Volks⸗(Armen⸗) Schule, mit welcher neben freier 
Wohnung und 2 Klaftern Torf jährlich ein Gehalt von 
705 Mark, ſowie eine Entſchädigung von 30 Mark 
jährlich für die Ertheilung des Turnunterrichts vers 
bunden, ſoll zum 1. April d. Js. anderweitig beſetzt 
werden. 

Geeignete Bewerber wollen ſich unter Einreichung 
ihrer Zeugniſſe binnen 14 Tagen bei uns melden. 

Freyſtadt Wpr., den 12. Februar 1891. 

Der Magiſtrat. 
Patſchke. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 7.) 
Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von N. Kanter Hofbuchdruckerel. ۳3 
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